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Vorlage Nr. 108/11 
 
 

Betreff: 
 

Änderung in der Besetzung des Schulausschusses der Stadt Rheine
- Antrag der SPD-Fraktion vom 20.03.2011 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 12.04.2011 Berichterstattung

durch: 
Herrn Roscher 
Frau Dr. Kordfelder 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
01 Politische Gremien 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

Fehlanzeige 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 108/11 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Die Ratsmitglieder wählen auf Antrag der SPD-Fraktion vom 20. März 2011 RM 
Ulrike Stockel anstelle des ausgeschiedenen sachkundigen Bürgers Karl-Heinz 
Gründer zum Mitglied im Schulausschuss der Stadt Rheine. 
 
Darüber hinaus wird die bisherige 7. stellvertretende sachkundige Bürgerin, Eva-
Maria Brauer, zur 1. stellvertretenden sachkundigen Bürgerin im Schulausschuss 
bestellt. 
 
 
Begründung: 
  
Die SPD-Fraktion hat mit E-Mail vom 20. März 2011 die im Beschlussvorschlag 
aufgeführte Änderung in der Besetzung des Schulausschusses der Stadt Rheine 
beantragt. 
 
Der bisherige sachkundige Bürger im Schulausschuss, Herr Karl-Heinz Grüder, 
hatte mit Schreiben vom 17. Januar 2011 sein Mandat niedergelegt. 
 
Gem. § 50 Abs. 3 Satz 7 GO wählen die Ratmitglieder auf Vorschlag der Fraktion 
oder Gruppe, welcher das ausgeschiedene Mitglied bei seiner Wahl angehörte, 
einen Nachfolger. 
 
Um Zustimmung zum Beschlussvorschlag wird gebeten. 
 
 
Anlage: 
 
Antrag der SPD-Fraktion vom 20.03.2011 
 


